
Der Islam - Eine Gefahr für Europa?











Titel

1) Absoluter Wahrheitsanspruch 
des Korans

� Sure 2, 2
� Dies ist das Buch, an ihm ist kein Zweifel 

möglich, es ist eine Rechtleitung für den 
Gottesfürchtigen.

� Sure 20, 113
� Und so haben Wir den arabischen Koran 

hinabgesandt. Und wir haben darin verschiedene 
Drohungen dargelegt, auf dass sie gottesfürchtig 
werden oder er ihnen eine Ermahnung bringe.



Titel

2.) Essensvorschriften und 
Tierschächten

� Sure 108, 1-2

� Wir haben dir die Fülle gegeben. So bete zu 
deinem Herrn und schächte (Opfertiere).

� Aus der Hadith (Überlieferung)

� Allah hat vorgeschrieben, alles gut zu verrichten. 
Wenn ihr tötet, dann tötet in rechter Weise. Wenn 
ihr schlachtet, dann schlachtet in rechter Weise. 
Ihr sollt euer Schlachtmesser schärfen und dem 
Schlachttier es erträglicher machen.



Titel

3.) Behandlung der Frauen

� Sure 4, 34
� Die Männer haben Vollmacht und Verantwortung 

gegenüber den Frauen, weil Allah die einen vor den 
anderen bevorzugt hat und weil sie von ihrem Vermögen 
(für die Frauen) ausgeben. Ermahnt diejenigen, von 
denen ihr Widerspenstigkeit befürchtet, und entfernt euch 
von ihnen in den Schlafgemächern und schlagt sie. Wenn 
sie euch gehorchen, dann wendet nichts Weiteres gegen 
sie ein.

� Sure 60, 10
� Und haltet nicht am Eheband mit den ungläubigen Frauen 



Titel

4.) Verdammung der Juden 
und Christen  

� Sure 5, 82
� Du wirst sicher finden, dass unter den Menschen diejenigen, die den 

Gläubigen am stärksten Feindschaft zeigen, die Juden und die 
Polytheisten sind.

� Sure 8, 36,
� Und diejenigen, die ungläubig sind, werden zur Hölle versammelt 

werden.

� Sure 13, 35
� Und was im Jenseits für die Ungläubigen folgt, ist das Feuer.

� Sure 17, 8
� Und wir haben die Hölle zum Gefängnis für die Ungläubigen 

gemacht.

� Sure 9, 49
� Und die Hölle umfasst die Ungläubigen.



Titel

4.) Verdammung der Juden 
und Christen

� Sure 10, 4
� Für die, die ungläubig sind, sind ein Getränk aus heißem Wasser und 

eine schmerzhafte Pein bestimmt dafür, dass sie ungläubig waren.

� Sure 76, 4
� Wir halten für die Ungläubigen Ketten und Fesseln und einen 

Feuerbrand bereit.

� Sure 10, 4
� Für die, die ungläubig sind, sind ein Getränk aus heißem Wasser und 

eine schmerzhafte Pein bestimmt dafür, dass sie ungläubig waren.

� Sure 15, 2
� Vielleicht werden diejenigen, die ungläubig sind, wünschen, sie 

wären Muslime gewesen.



Titel

5. )Keine Freundschaft mit 
den Ungläubigen (Juden 

und Christen)

� Sure 4, 88-91
� Wollt ihr den rechtleiten, den Allah irregeführt hat? Wen 

Allah irreführt, für den wirst du keinen Weg finden. Sie 
möchten gern, ihr würdet ungläubig, wie sie ungläubig 
sind, sodass ihr (ihnen) gleich würdet. So nehmt euch 
niemanden von ihnen zum Freund, bis sie auf dem Weg 
Allahs auswandern.

� Sure 5, 51
� O ihr, die ihr glaubt, nehmt euch nicht die Juden und die 

Christen zu Freunden. Sie sind untereinander Freunde. 
Wer von euch sie zu Freunden nimmt, gehört zu ihnen. 
Allah leitet ungerechte Leute gewiss nicht recht.



Titel

� Sure 58, 14
� Hast du nicht auf jene geschaut, die sich Leute zu 

Freunden machen, auf die Allah zornig ist? Sie 
gehören nicht zu euch.

� Sure 60, 1
� O ihr, die ihr glaubt, nehmt euch nicht meine Feinde 

und eure Feinde zu Freunden, indem ihr ihnen Liebe 
entgegenbringt, wo sie doch das verleugnen, was von 
der Wahrheit zu euch gekommen ist, und den 
Gesandten und euch selbst vertreiben, weil ihr an 
Allah, euren Herrn glaubt.

5. )Keine Freundschaft mit 
den Ungläubigen (Juden 

und Christen)



Titel

6.) Keine Gewissensfreiheit 
– Absoluter Anspruch 

Mohammeds

� Sure 33, 36

� Ein Gläubiger oder eine Gläubige darf, wenn 
Allah und sein Gesandter eine Angelegenheit 
entschieden haben, nicht die Möglichkeit haben, 
in ihrer Angelegenheit frei zu wählen. Und wer 
gegen Allah und seinen Gesandten ungehorsam 
ist, befindet sich in einem offenkundigen Irrtum.



Titel

7.) Gewaltsame 
Glaubensverbreitung

� Hadith (Überlieferung) 34 nach der Sammlung 
von al-Nawawi

Mir wurde befohlen, die Leute zu bekämpfen, bis 
sie bekennen, dass es keinen Gott gibt außer 
Allah und dass Muhammad der Gesandte Allahs 
ist, und bis sie das Pflichtgebet verrichten und die 
Armengabe leisten.



Titel

8.) Verdammung der 
Apostasie (Abfall vom 

Glauben)

� Sure 2, 217

� Diejenigen von euch, die sich nun von ihrer 
Religion (Islam, Anm.d.V.) abwenden und als 
Ungläubige sterben, deren Werke sind im 
Diesseits und Jenseits wertlos. Das sind die 
Gefährten des Feuers, sie werden darin ewig 
weilen.



Titel

9.) Tötungsverbot nur 
gegenüber Gläubigen

� Sure,4, 92-93
� Es steht einem Gläubigen nicht zu, einen Gläubigen zu 

töten, es sei denn, (es geschieht) aus Versehen. (…) Und 
wer einen Gläubigen vorsätzlich tötet, dessen Lohn ist die 
Hölle, darin wird er ewig weilen. Und Allah zürnt ihm und 
verflucht ihn und bereitet ihm eine gewaltige Pein.

� Hadith 14 nach der Sammlung von al-Nawawi
� Das Blut eines Muslims ist nicht erlaubt (darf nicht 

vergossen werden), außer in einem von drei Fällen: bei 
einem verheirateten Ehebrecher; bei einem, dessen 
Seele für eine (andere Seele, d.h. bei einem Mörder) 
einstehen muss; und bei einem, der seine Religion 
verlassen, der sich von der Gemeinschaft getrennt hat.



Titel

10.) Djihad

� Sure 2, 16
� Vorgeschrieben ist euch der Kampf, auch wenn er euch 

zuwider ist. Aber vielleicht ist euch etwas zuwider, 
während es für euch gut ist.

� Sure 2, 190-
� Und kämpft auf dem Weg Allahs gegen diejenigen, die 

gegen euch kämpfen, und begeht keine Übertretungen. 
Gott liebt die nicht, die Übertretungen begehen. Und tötet 
sie, wo immer ihr sie trefft, und vertreibt sie, von wo sie 
euch vertrieben haben. Wenn sie gegen euch kämpfen, 
dann tötet sie. So ist die Vergeltung für die Ungläubigen. 
Kämpft gegen sie, bis es keine Verführung mehr gibt und 
bis die Religion nur noch Allah gehört.



Titel

10.) Djihad

� Sure 4,76

� Diejenigen, die glauben, kämpfen auf dem Weg 
Allahs. Und diejenigen, die ungläubig sind, 
kämpfen auf dem Weg der Götzen. So kämpft 
gegen die Freunde des Satans.

� Sure 8, 36
� Und kämpft gegen sie, bis es keine Verführung 

mehr gibt und bis die Religion gänzlich nur noch 
Allah gehört.



Titel

11.) Versprechung des 
Paradieses für den Tod im 

Kampf (Qital=religiös
gerechtfertigter Kampf)

� Sure 4,77
� Und wer auf dem Weg Allahs kämpft und daraufhin getötet wird oder siegt, 

dem werden Wir werden ihnen einen großartigen Lohn zukommen lassen.

� Sure 4, 74-76
� So sollen diejenigen, die das diesseitige Leben gegen das Jenseits 

verkaufen, auf dem Weg Allahs kämpfen. Und wer auf dem Weg Allahs 
kämpft und daraufhin getötet wird oder siegt, dem werden Wir einen 
großartigen Lohn zukommen lassen. Diejenigen, die glauben, kämpfen auf 
dem Weg Allahs, Und diejenigen, die ungläubig sind, kämpfen auf dem Weg 
der Götzen. So kämpft gegen die Freunde des Satans.

� Sure 4, 88-91
� Wollt ihr den rechtleiten, den Allah irregeführt hat? Wen Allah irreführt, für 

den wirst du keinen Weg finden. Sie möchten gern, ihr würdet ungläubig, wie 
sie ungläubig sind, sodass ihr (ihnen) gleich würdet. Wenn sie sich abkehren, 
so greift sie und tötet sie. Über solche Leute haben wir euch eine 
offenkundige Gewalt verliehen.



Titel

11.) Versprechung des 
Paradieses für den Tod im 

Kampf (Qital=religiös
gerechtfertigter Kampf)

� Sure 8, 12-14
� Ich werde den Herzen derer, die ungläubig sind, Schrecken einjagen. 

So schlagt auf die Nacken und schlagt auf jeden Finger von ihnen. 
Dies dafür, dass sie sich Allah und seinem Gesandten widersetzten. 

� Sure 22, 58-59
� Denen, die auf dem Weg Allahs ausgewandert sind, dann getötet 

werden oder sterben, wird Allah bestimmt einen schönen Unterhalt 
bescheren. Allah ist ja der beste Versorger. Er wird sie bestimmt in 
einen Ort eingehen lassen, der ihnen genehm ist.

� Sure 47, 4-6
� Denen, die auf dem Weg Allahs getötet werden, lässt er ihre Werke 

niemals fehl gehen. Er wird sie rechtleiten und ihre Angelegenheiten 
in Ordnung bringen, sie ins Paradies eingehen lassen, das Er ihnen 
zu erkennen gegeben hat.



Titel

11.) Versprechung des 
Paradieses für den Tod im 

Kampf (Qital=religiös
gerechtfertigter Kampf)

� Sure 47, 33-35
� Denen, die ungläubig sind und vom Weg Allahs abweisen 

und dann als Ungläubige sterben, wird Allah niemals 
vergeben. So erlahmt nicht und ruft nicht zum Frieden, 
wo ihr die Oberhand haben werdet. Und Allah ist mit 
euch, und Er wird euch eure Werke niemals schmälern.

� Sure 48, 29
� Muhammad ist der Gesandte Allahs. Und diejenigen, die 

mit ihm sind, sind den Ungläubigen gegenüber heftig, 
gegenseitig aber barmherzig.



Titel

12.) Scharia und Hudut-
Strafrecht (Körperstrafen 

und Todesstrafe)
Sure 5, 38
� Und hackt dem Dieb und der Diebin die Hand ab zur 

Vergeltung für das, was sie erworben haben, dies als 
abschreckende Strafe von Seiten Allahs.

� Sure 24, 2
� Wenn ein Mann und eine Frau Unzucht begehen, dann 

geißelt jeden von ihnen mit hundert Hieben. Habt kein 
Mitleid mit ihnen angesichts (der Rechtsbestimmungen) 
der Religion Allahs, so ihr an Allah und den Jüngsten Tag 
glaubt. Und bei der Vollstreckung der Pein an ihnen soll 
eine Gruppe von Gläubigen zugegen sein.



Titel

12.) Scharia und Hudut-
Strafrecht (Körperstrafen 

und Todesstrafe)

� Aus der Hadith (Überlieferung)

� Das Blut eines Muslims darf nur in drei Fällen 
legitim vergossen werden: wenn es um einen 
älteren Ehebrecher geht, als Strafe für einen 
Mord und bei demjenigen, der von seiner 
Religion abfällt und seine Gemeinschaft verlässt.



Titel
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